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Gernhabn tuat guat

2. Unsre zwoa Herzn im gleichn Takt schlågn,
    und die Gedankn dasselbe oft sågn.
    Gernhabn tuat guat, gernhabn is schön,
    dös sollt halt niamehr vagehn.

3. Ziagn die Jahr wia da Herbstwind durchs Land,
    möcht hoamwärts wandern mit dir Hand in Hand.
    's Lebn is schön, schnell tuats vagehn,
    aber die Liab bleibt bestehn.

Text und Melodie: Heidi Preissegger, Kärnten 1990.


